Deutscher Bundestag 
7. Wahlperiode 


Drucksache 7/25 


15. 12. 72 


Sachgebiet 784 


Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschiag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Ausdehnung des Anhangs der 
Verordnung (EWG) Nr. 109/70 zur Festiegung einer gemeinsamen Regeiung für die 
Einfuhr aus Staatshandelsiändern auf weitere Einfuhren 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 109/70 des 
Rates vom 19. Dezember 1969 zur Festlegung einer 
gemeinsamen Regelung für die Einfuhr aus Staats- 
handelsländern ^), insbesondere auf Artikel 2, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Für eine gewisse Anzahl von Waren sind von 
allen Mitgliedstaaten die mengenmäßigen Beschrän- 
kungen gegenüber der Volksrepublik China abge- 
baut. 

Es besteht nicht die Gefahr, daß die Ausdehnung 
des Anhangs zur Verordnung (EWG) Nr. 109/70 auf 
die Einfuhr dieser Waren dieser Länder eine Lage 
hervorrufen könnte, die die Anwendung von Schutz- 
maßnahmen im Sinne des Titels IV der genannten 
Verordnung rechtfertigen würde. 

Dementsprechend kann der Anhang zur Verord- 
nung (EWG) Nr. 109/70 auf die betreffenden Ein- 
fuhren ausgedehnt werden; um den Einklang zwi- 
schen den gegenüber der Volksrepublik China einer- 
seits und den übrigen Staatshandelsiändern anderer- 
seits anwendbaren Einfuhrregelungen sicherziistel- 
len, scheint es angebracht, die besonderen /\usnah- 
meregeln, die Anhang VII des Aktes über die Bei- 
trittsbedingungen und die Anpassung der Verträ- 
ge ^) Großbritannien und Irland für die gleichen 
Einfuhren aus anderen Staatshandelsiändern ein- 
räumen, auch auf die Volksrepublik China auszu- 
dehnen. 


Der genannte Anhang wurde mehrmals geändert; 
aus praktischen Gründen empfiehlt es sich, die Kom- 
mission zu ermächtigen, den Anhang auf den neue- 
sten Stand zu bringen und für seine Veröffent- 
lichung Sorge zu tragen - 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Der Anhang der Verordnung (EWG) Nr. 109/70 wird 
auf die Einfuhr der im Anhang zur vorliegenden 
Verordnung bezeichneten Waren aus dem mit einem 
„x" bezeichneten Drittland ausgedehnt. 


Artikel 2 

Die Kommission wird ermächtigt, den Anhang zur 
Verordnung (EWG) Nr. 109/70 in seiner jetzigen 
Fassung zu veröffentlichen. 


Artikel 3 

Vorbehaltlich der von der Gemeinschaft noch zu 
schließenden* Abkommen kann das Vereinigte 
Königreich bis zum 31. Dezember 1974 mengenmä- 
ßige Einfuhrbeschränkungen für die nachstehend auf- 
geführten Erzeugnisse beibehalten: 


0 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 19 
vom 26. Januar 1970, S. 1 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 73 
vom 27. März 1972, S. 139 
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Nummer des 

Gemeinsamen 

Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

ex 59.09 

Gewebe, teilweise oder ganz aus Baumwolle, geölt oder mit einem Überzug auf 
der Grundlage von öl versehen 

ex 59.14 

gewebte, geflochtene oder gewirkte Dochte aus Baumwolle für Lampen, Kocher, 
Kerzen und dergleichen 

ex 65.02 

Hutstumpen oder Hutrohlinge, geflochten oder durch Verbindung geflochtener, 
gewebter oder anderer Streifen hergestellt, aus Stoffen aller Art, nicht geformt; 
außer Stumpen für Panamahüte 

ex 65.04 

Hüte und andere Kopfbedeckungen, geflochten oder durch Verbindung gefloch- 
tener, gewebter oder anderer Streifen hergestellt, aus Stoffen aller Art, ausge- 
stattet oder nicht ausgestattet; außer Stumpen für Panamahüte 


Artikel 4 


Vorbehaltlich der von der Gemeinschaft noch zu 
schließenden Abkommen kann das Vereinigte König- 
reich bis spätestens 31. Dezember 1977 mengenmä- 
ßige Einfuhrbeschränkungen für das nachstehend 
aufgeführte Erzeugnis beibehalten: 

Nummer des 

Gemeinsamen 

Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

ex 40.13 

Handschuhe aus Weichkautschuk, zu allen Zwecken 


Es finden jedoch jährlich Konsultationen zwischen 
der Kommission und dem Vereinigten Königreich 
statt, um zu prüfen, ob die genannte Frist verkürzt 
werden kann. 


Artikel 5 


Vorbehaltlich der von der Gemeinschaft noch zu 
schließenden Abkommen kann Irland gegenüber 
der Volksrepublik China bis spätestens 30. Juni 

1977 mengenmäßige Einfuhrbeschränkungen für die 
nachstehend aufgeführten Erzeugnisse beibehalten: 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Bundeskanzlers vom 
13. Dezember 1972 - 1/4 (IV/1)- 680 70 - E - Sta 18/17: 


„Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 23. November 1972 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt 
worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvorschlages durch den Rat ist zu rechnen." 
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Nummer des 

Gemeinsamen Warenbezeichnung 

Zolltarifs 


ex 59.09 Wachstuch und andere geölte oder mit einem Überzug auf der Grundlage von 

öl versehene Gewebe: 

— Wachstuch und Ledertuch mit einer Breite von über 4" 

— andere Gewebe 

ex 62.01 Decken, ausgenommen Reisedecken 


Spätestens ab 1. Januar 1975 wird diese Frist jedoch 
bei jährlichen Konsultationen zwischen der Kommis- 
sion und Irland geprüft und, falls möglich, verkürzt, 
wobei insbesondere die Ergebnisse der Verhand- 
lungen zwischen der Gemeinschaft und den Haupt- 
lieferländern für die betreffenden Erzeugnisse 
berücksichtigt werden. 


Artikel 6 

Diese Verordnung tritt am dritten Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
meinschaften in Kraft. 

Die Artikel 3 bis 5 treten jedoch erst mit dem Bei- 
tritt des Vereinigten Königreichs und Irlands zur 
Gemeinschaft in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 
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Anhang - Annexe - Allegato - Bijlage 


Warenbezeichnung 
-Nr. desG.Z.T.- 

Volksrepublik China 

Designation des produits 

Republique populaire 

- No. du T.D.C. - 

de Chine 

Designazione dei prodotti 

Repubblica 

- No. della T.D.C. - 

popolare cinese 

Opgave van de Produkten 
- Nr. G.D.T. - 

Volksrepubliek China 

19.03 

X 

19.05 

X 

21.04 

X 

25.04 

X 

25.06 

X 

25.07 

X 

25.08 

X 

25.13 

X 

25.14 

X 

25.19 

X 

25.20 

X 

25.21 

X 

25.25 

X 

25.27 

X 

25.32 

X 

27.15 

X 

28.01 A 

X 

B 

X 

D 

X 

28.05 A 

X 

D 

X 

28.06 

X 

28.13 

X 

28.14 

X 

28.17 C 

X 

28.28 A 

X 

B 

X 

E 

X 

28.30 AV 

X 

28.31 

X 

28.33 

X 

28.37 

X 

28.38 A I 

X 

II 

X 

V 

X 

VII 

X 

VIII 

X 

B II 

X 

III 

X 

IV 

X 

28.40 A 

X 

28.42 A III 

X 

IV 

X 

V 

X 

VI 

X 

VII 

X 

B 

X 

28.43 

X 

28.56 D 

X 


Warenbezeichnung 
- Nr. des G.Z.T. - 

Volksrepublik China 

Designation des produits 

Republique populaire 

- No. du T.D.C. - 

de Chine 

Designazione dei prodotti 

Repubblica 

- No. della T.D.C. - 

popolare cinese 

Opgave van de Produkten 
- Nr. G.D.T. - 

Volksrepubliek China 

29.02 A IV 

X 

B 

X 

29.04 A IV 

X 

B I 

X 

C II 

X 

III 

X 

29.05 A I 

X 

29.07 

X 

29.08 A II 

X 

III 

X 

29.13 BI 

X 

C 

X 

D 

X 

E 

X 

F 

X 

G 

X 

29.14 A IV 

X 

V 

X 

VI 

X 

VII 

X 

VIII 

X 

IX 

X 

X 

X 

XI 

X 

29.14 B II 

X 

III 

X 

IV 

X 

C 

X 

D 

X 

29.15 All 

X 

V 

X 

B 

X 

29.16 AI 

X 

II 

X 

29.19 

X 

29.21 

X 

29.24 B 

X 

29.25 B 

X 

29.28 

X 

29.31 

X 

29.35 M 

X 

O 

X 

29.38 D 

X 

29.42 

X 

32.07 All 

X 

IV 

X 

32.09 

X 

34.02 

X 
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Warenbezeichnung 
-Nr. des G.Z.T. - 

Volksrepublik China 

Designation des produits 
- No. du T.D.C, - 

Designazione dei prodotti 
-No. della T.D.C. - 

Repubblica 
popolare cinese 

Republique populaire 
de Chine 

Opgave van de Produkten 
-Nr. G.D.T. - 

Volksrepubliek China 

38.11 A 

X 

39.01 A 

X 

CI 

X 

III 

X 

V 

X 

39.02 A 

X 

40.13 

X 

41.03 A 

X 

B I 

X 

41.04 A 

X 

B I 

X 

53.01 

X 

53.02 

X 

53.04 

X 

53.13 

X 

55.01 

X 

55.03 

X 

55.04 

X 

57.01 

X 

59.03 

X 

59.09 

X 

59.10 

X 

59.14 

X 

62.01 A 

X 

65.02 

X 

65.04 A I 

X 

68.05 

X 

68.06 

X 

68.08 

X 

68.09 

X 

68.15 

X 

70.01 

X 

70.02 

X 

73.16 AI 

X 

73.32 A I 

X 

74.01 

X 

74.02 

X 

74.05 

X 

74.06 

X 

76.05 

X 

76.10 

X 

76,11 

X 

79.05 

X 

80.01 

X 

80.02 

X 

80.03 

X 

80.04 

X 

80.05 

X 

80.06 

X 

84.11 All 

X 

III 

X 

IV 

X 


Warenbezeichnung 
- Nr. des G.Z.T. - 

Volksrepublik China 

Designation des produits 

Republique populaire 

-No. du T.D.C. - 

de Chine 

Designazione dei prodotti 

Repubblica 

- No. della T.D.C. - 

popolare cinese 

Opgave van de produkten 

Volksrepubliek China 

- Nr. G.D.T. - 

C 

X 

84.22 

X 

84.25 

X 

84.35 B 

X 

84.37 A 

X 

C 

X 

D 

X 

84.38 

X 

84.45 A 

X 

B 

X 

C I 

X 

II 

X 

III 

X 

IV 

X 

V 

X 

VI 

X 

VII 

X 

VIII 

X 

IX 

X 

XI 

X 

XII 

X 

84.51 B 

X 

85.06 

X 

85.08 

X 

85.11 

X 

85.15 B 

X 

85.18 

X 

85.20 B 

X 

C 

X 

85.22 B 

X 

86.08 

X 

87.07 

X 

90.01 B 

X 

90.02 

X 

90.03 

X 

90.04 

X 

90.07 

X 

90.09 

X 

90.13 

X 

90.14 

X 

90.16 A 

X 

90.18 

X 

90.19 

X 

90.23 B 

X 

D 

X 

90.24 

X 

90.29 

X 

92.07 

X 

92.11 

X 

96.04 

X 

96.05 

X 

96.06 

X 

97.06 A 

X 
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Begründung 


1. Der Rat der Europäischen Gemeinschaften hat 
mit der Verordnung (EWG) Nr. 109/70 vom 19. De- 
zember 1969^) die Festlegung einer gemeinsamen 
Regelung für die Einfuhr aus Staatshandelsländern 
beschlossen. 

2. Artikel 2 dieser Verordnung sieht vor, daß der 
Rat auf Vorschlag der Kommission mit qualifizier- 
ter Mehrheit die Ausdehnung des Anhangs auf wei- 
tere Einfuhren beschließen kann, sofern dadurch 
keine Lage entstehen kann, die die Anwendung von 
Schutzmaßnahmen im Sinne des Titels IV der Ver- 
ordnung rechtfertigen würde. 

3. Die Kommission hat festgestellt, daß infolge 
französischer und italienischer Liberalisierungsmaß- 
nahmen für eine Reihe von Erzeugnissen die men- 
genmäßigen Beschränkungen in allen Mitgliedstaa- 
ten gegenüber der Volksrepublik China abgebaut 
sind. Sie ist daher der Auffassung, daß die fraglichen 
Einfuhren von dem Anhang der Verordnung erfaßt 
werden sollten, da die in dieser Verordnung vor- 
gesehenen Bedingungen voll erfüllt sind. Für die 
Waren gilt nämlich in den sechs Ländern der Ge- 
meinschaft die gleiche Einfuhrregelung, und es lie- 
gen keinerlei Anzeichen dafür vor, daß die Markt- 
lage in naher Zukunft die Anwendung von Schutz- 
maßnahmen erforderlich machen könnte. 

4. Die Kommission schlägt dem Rat deshalb vor, 
den Anhang zur Verordnung (EWG) Nr. 109/70 
auszudehnen. Dieser Anhang würde demnach von 
den 1091 Tarifnummern, die entweder ganz oder 
teilweise dem EWG-Vertrag unterfallen, erfassen: 


— 787 Tarifnummern, von denen 665 ganz und 122 
teilweise gegenüber Bulgarien, der UdSSR, 
Ungarn, Polen, Rumänien und der Tschechoslo- 
wakei liberalisiert sind; 

— 619 Tarifnummern, von denen 485 ganz und 134 
teilweise gegenüber Kontinental-China libera- 
lisiert sind; 

— 164 Tarifnummern, von denen 125 ganz und 39 
teilweise gegenüber Nordvietnam, Nordkorea 
und der Mongolei liberalisiert sind. 

5. Es ist zu vermerken, daß hinsichtlich einer 
gewissen Anzahl von Waren, die Gegenstand dieses 
Vorschlages sind, Großbritannien und Irland durch 
den Beitrittsvertrag ermächtigt wurden, die Anwen- 
dung der bei Unterzeichnung dieses Vertrages be- 
stehenden gemeinschaftlichen Liberalisierung auf- 
zuschieben. Um den Einklang zwischen den gegen- 
über der Volksrepublik China einerseits und den 
übrigen Staatshandelsländern andererseits gültigen 
Einfuhrregelungen zu gewährleisten, schlägt die 
Kommission entsprechend einem von Großbritan- 
nien und Irland geäußerten Wunsche vor, die im 
Beitrittsvertrage vorgesehenen Ausnahmelösungen 
für die fraglichen Waren auf die UdSSR auszudeh- 
nen. 


1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 19 
vom 26. Januar 1970 
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